
 

N i e d e r s c h r i f t  
 
 

über die öffentliche Sitzung des Jugend- und Sportausschusses der Gemeinde 
Schacht-Audorf am Dienstag, dem 10. März 2009, im Vereinsheim des TSV Vineta 

Schacht-Audorf, Zum Sportplatz 1 
 
 

Beginn: 17.00 Uhr Ende: 18.05 Uhr 
 Az.: 028.3133 - Da 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt Ausschussvorsitzende: 

Dorit Sievers 
 
Ausschussmitglieder: 
Beate Nielsen 
Friedemann Syassen (für I. Awe) 
Manfred Giese 
Jörg Pahl 
 
 

 b) es fehlen entschuldigt: Ingo Awe 
Frank Bergmann (berat. Mitglied) 

   
 c) nicht stimmberechtigt: Agnes Retzlaff (für F. Bergmann) 

Gemeindevertreter Horst Köller 
Dirk Brunner, ASV Schacht-Audorf 
Peter Koch, TSV Vineta Schacht-Audorf 
Wiebke Jastremski, Jugendtreff „point“ 
Susanne Jost, Jugendtreff „point“ 
 
 

 
Frau Sievers eröffnet als Vorsitzende die Sitzung um 17.00 Uhr im Vereinsheim des TSV 
Vineta Schacht-Audorf und begrüßt die Anwesenden. 
 
Sie stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 24.02.2009 ordnungsgemäß  
unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der Sitzung 
sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung werden 
keine Einwendungen erhoben. Aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder stellt die 
Ausschussvorsitzende die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
Einstimmig beschließt der Ausschuss, aus dem TOP 1 das Wort „Verbände“ zu streichen. 
Die Sitzung wird nunmehr mit folgender genehmigter Tagesordnung durchgeführt: 
 
T A G E S O R D N U N G :  
 
 1. Erhöhung des Jugendfördergeldes für Vereine 
 2. Budgetfrage des Jugendtreffs „point“ 
 3. Verschiedenes 
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TOP 1: Erhöhung des Jugendfördergeldes für Vereine 
 
Die Ausschussvorsitzende erteilt Frau Nielsen das Wort. 
Frau Nielsen äußert Ihren Unmut darüber, dass Bürgermeister Reese in seiner Rede an-
lässlich der Jahreshauptversammlung des TSV Vinetas am 06.03.2009 bereits vor Be-
schlussfassung durch den Jugend- und Sportausschuss den Vereinen eine Zuschusser-
höhung von 20 €/Jugendl. zugesagt hat. 
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ausschuss einstimmig, den Zuschuss von bisher 
10 €/je jugendl. Schacht-Audorfer Mitglied in Schacht-Audorfer Vereinen auf nunmehr  
22 €, rückwirkend ab 01.01.2009, zu erhöhen.  
 
Die weiteren Förderungsbedingungen (Alter, Nachweise, Antragsabgabe) bleiben gemäß 
Beschluss des Jugend-, Kultur- und Sportausschusses vom 28.02.2002 unverändert. 
 
TOP 2: Budgetfrage des Jugendtreffs „point“ 
 
Die Ausschussvorsitzende erteilt Frau Jastremski und Frau Jost das Wort. 
Die Mitarbeiterinnen des Jugendtreffs berichten, dass sie monatlich 400 € „Handgeld“ für 
Verbrauchsartikel zur Verfügung haben. Da gelegentlich durch sparsames Wirtschaften 
kleine Beträge übrig sind, bitten sie darum, dieses „Extrageld“ für kleinere Anschaffungen 
(z. B. eine Digitalkamera für 80 €) ausgeben zu dürfen. 
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ausschuss einstimmig, den Betrag in Höhe von 
400 € monatlich unverändert zu belassen und dass, wenn monatlich die 400 € nicht voll 
ausgegeben werden, das gesparte Geld für Kleinstanschaffungen verwendet werden 
kann. Die Rechnungen sind der Buchhaltung vorzulegen. 
 
TOP 3: Verschiedenes 
 
Fußboden Jugendtreff „point“  
Im letzten Jahr hat die Firma Dekarz den Holzfußboden im Jugendtreff „point“ abge-
schliffen und geölt. Im Rahmen der regelmäßigen Wartung wäre in diesem Jahr die Ölung 
des Fußbodens notwendig. Wegen der längeren Trocknungszeit werden die Sommer-
ferien als Termin vorgeschlagen. Die Verwaltung wird gebeten, entsprechende Angebote 
einzuholen und die Ölung zu veranlassen. 
 
Urlaubsvertretung Jugendtreff „point“ 
Um urlaub- bzw. krankheitsbedingt den regelmäßigen Besucherstrom im Jugendtreff nicht 
unterbrechen zu müssen, bitten Frau Jastremski und Frau Jost um eine „Springerkraft“. 
Der Ausschuss verweist die Angelegenheit zur Beratung an die Fraktionen. 
 
Pflege der Sportanlage des TSV Vineta, Am Sportplatz 1, Schacht-Audorf 
Der Ausschussvorsitzende des TSV Vineta, Herr Koch, gibt einen Einblick in die Vereins-
arbeit und erläutert die aufwendige und kostenintensive Rasenpflege. 
Er bittet den Ausschuss, seine Idee der gemeinschaftlichen „Pflege von Sportanlagen im 
Amtsbezirk Eiderkanal mit gemeinsam angeschaffter Gerätschaft“  dem Amtsausschuss 
vorzutragen. Sollte Interesse bestehen, wird der Verein entsprechende Unterlagen nach-
reichen. 
 
 
gez. Sievers                                                       gez. Darling 
 
-Ausschussvorsitzende-    -Protokollführerin- 
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